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Liebe Mitglieder der Dorfgemeinschaft 
Oberwälden,

„wenn der Maibaum wieder am Dorfplatz steht“, 

hieß es auch in diesem ungewöhnlichen Jahr. Mit 

einer etwas anderen Form des Maibaumstellens 

hat die Dorfgemeinschaft den Frühling begrüßt. 

Nicht nur ein schöner Maibaum am Dorfplatz 

wurde von einem kleinen Team – diesmal 

wegen des erforderlichen Sicherheitsabstands 

maschinell – aufgestellt. 

Zusätzlich haben sehr viele Haushalte tolle, 

kreative Maibäume aufgestellt, gemalt, 

gebastelt und geschmückt! Beim Spazieren 

gehen durch den Ort ist es eine wahre Freude, 

sich die tollen Maibäume anzuschauen. 

Herzlichen Dank dafür, dass ihr unseren Ort 

verschönert habt und auch in diesen Zeiten an 

den Aktionen der Dorfgemeinschaft teilnehmt! 

Vielen Dank auch an das Team, das den großen 

Maibaum aufgestellt hat und an Thomas, der 

die Aktion mit den kleinen Maibäumen ins 

Leben gerufen hat! 

Vor der Corona Krise konnten noch die Mostprobe 

und der Kaffeeklatsch stattfinden, dazu mehr 

im Bericht. 

Auch in Sachen Dorfentwicklung gibt es 

etwas zu berichten: So konnten bereits 

Obstbäume, die über die DGO bestellt werden 

konnten gepflanzt und somit zum Erhalt 

unserer Streuobstwiesen beigetragen werden.                                                                                      

In  diesen Bereich fällt auch die 

Baumschnittaktion, bei der die Teilnehmer 

Fördergelder des Regierungspräsidiums 

erhalten. Weitere Informationen und Kontakte 

findet ihr in dieser Ausgabe.

Wegen der aktuellen Einschränkungen mussten 

und müssen leider einige Aktionen ausfallen. 

Vielen Dank an alle, die bereits Vorbereitungen 

hierfür getroffen haben! 

Wir hoffen, dass wir einiges einfach zu einem 

späteren Zeitpunkt durchführen können. Auch 

die Hauptversammlung werden wir durchführen, 

sobald dies möglich ist. 

Bis dahin halten wir euch über die digitalen 

Medien auf dem Laufenden.

Auch die anderen Vereine leiden unter den 

aktuellen Einschränkungen. Hier gibt es bereits 

Überlegungen für eine gemeinsame Aktion, 

mehr wird an dieser Stelle aber noch nicht 

verraten. Es bleibt weiterhin spannend.

Wir wünschen euch und euren Familien viel 

Durchhaltevermögen für die kommende Zeit!

Bleibt gesund und passt gut auf euch auf!

Viele Grüße aus der Vorstandschaft
Manfred Bühler 
und 
Martina Mühlhäuser

Aus dem Vorstand
Liebe Mitglieder,
es gibt eine Neuauflage des Förderprogramms 
zum Schnitt von Streuobstbäumen des 
Regierungspräsidium Stuttgart.
 
10 Mitglieder der Dorfgemeinschaft haben 
in den letzten 5 Jahren am Förderprogramm 
Baumschnitt Streuobst teilgenommen und 
dabei über 10.000,-- Euro generiert.
Für Grundstücksbesitzer/Pächter von 
Grundstücken wird die Baumpflege/Schnitt 
finanziell unterstützt.
In einem Zeitraum von 5 Jahren müssen die 
gemeldeten Bäume 2 x geschnitten werden. 
Je Schnitt zahlt das Regierungspräsidium 15,-- 
Euro.
 
Hermann Mühlhäuser würde auch die neue 
Förderperiode begleiten.
Interessierte Mitglieder können sich bis 
spätestens 05. Juni bei 

Hermann Mühlhäuser 
Tel. 07161/12559 melden. 

 

Danke schön an Hermann für die Begleitung und 
das Organisieren und danke auch an alle die 
teilgenommen haben und am neuen Programm 
teilnehmen.

agfanga hods ganz normal

Zum Silvestefeuer traf man sich noch 
ganz ohne den Gedanken an irgendwelche 
Krankheiten oder an etwas anderes. 
Fröhlich nahm man sich noch in den Arm 
und begrüßte das neue Jahr



dr Moschd hemmr no probierd

Ganz gespannt wartete das Team der 

Mostprämierung wievie Proben es dieses Jahr 

wohl werden. Die Obstausbeute war doch nicht 

so ganz optimal. Trotzdem hatte wir einen fast 

vollen Dorfgemeinschaftsraum.

15 Proben standen an, um von den anwesenden 

Juroren getestet zu werden. Leider hat es in 

diesem Jahr nur eine Mostprobe aus Oberwälden 

gegeben.

Nach einer kurzen Begrüßung durch unseren 

Vorstand Manfred Bühler wurde begonnen, 

die Möste eingehend zu teseten. Auf Farbe, 

Geschmack und Fruchtigkeit wurden die Möste 

untersucht und bewertet.

Damit sich der Gaumen immer wieder erholen 

konnte, gab es eingenetzte Wecken mit Butter  

und Käsewürfel.

In lustiger Runde wurde hitzig fachgesimpelt, 

bis jeder dann zu seinem Ergebnis kam.

Alles zusammengezählt ergaben dann die Siger 

des heutigen Abends.

Den 3. Preis mit Urkunde und einem Gutschein 

der Firma Bazle errang der Teilnehmer Wolfgang 

Seitz aus Unterböhringen.

Den 2. Preis mit Urkunde und einem Gutschein 

der Firma Bazle errang der Most von Waltraud 

Pager aus Wangen

Den 1. Preis und diesjähriger Sieger der 18. 

Mostprmierung wurde Christof Seitz aus Maitis.

Das Team bedankt sich bei allen Teilnehmer für 

Ihr Kommen und hofft auf ein Obstreichen Jahr 

2021

Schwäbisches
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ond zom Kaffeeklatsch hods grad no groichd 
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Veranstaltung vor 

Corona

Zum ersten Kaffeeklatsch im Jahr 2020 traf man Zum ersten Kaffeeklatsch im Jahr 2020 traf man 
sich wie üblich im Dorfgememeinschaftsraum sich wie üblich im Dorfgememeinschaftsraum 
„Stuckschlössle“ in Oberwälden.                                             „Stuckschlössle“ in Oberwälden.                                             
 Corona war auch schon Gesprächsstoff bei den  Corona war auch schon Gesprächsstoff bei den 
Teilnehmern. Trotz allem war es ein gelungener Teilnehmern. Trotz allem war es ein gelungener 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, oder einer But-Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, oder einer But-
terbrezel mit einem Viertele.terbrezel mit einem Viertele.
Ganz rasch entstand eine angenehme Unterhal-Ganz rasch entstand eine angenehme Unterhal-
tung, die dann durch ein Ratespiel unterbrochen tung, die dann durch ein Ratespiel unterbrochen 
wurde. Das Team wollte wissen, wer der beste wurde. Das Team wollte wissen, wer der beste 
Schwabe unter den Teilnehmern ist und hat des-Schwabe unter den Teilnehmern ist und hat des-
halb einen Schwäbischtest gestartet. 20 Begriffe halb einen Schwäbischtest gestartet. 20 Begriffe 
mußten übersetzt werden! Gar nicht so einfach, mußten übersetzt werden! Gar nicht so einfach, 
wie sich der Eine oder Andere gedacht hatte.wie sich der Eine oder Andere gedacht hatte.
Nach eifrigem übersetzeen stand dann auch fest, Nach eifrigem übersetzeen stand dann auch fest, 
wer der beste Schwabe war.wer der beste Schwabe war.
Leider nicht aus Oberwälden, sondern ein fleißiger Leider nicht aus Oberwälden, sondern ein fleißiger 
Teilnehmer aus dem Nachbarort Uhingen gewann Teilnehmer aus dem Nachbarort Uhingen gewann 
den ersten Preis.den ersten Preis.
So verging der Nachmittag wie im Fluge und alle So verging der Nachmittag wie im Fluge und alle 
gingen zufrieden nach Hause.gingen zufrieden nach Hause.

Wenn man bedenkt, dasß diese Veranstaltung am Wenn man bedenkt, dasß diese Veranstaltung am 
Mittwochnachmittag noch stattfinden konnte und Mittwochnachmittag noch stattfinden konnte und 
danach der große „Shut down“ folgte. danach der große „Shut down“ folgte. 
Keine weiteren Veranstaltungen bis heute konnten Keine weiteren Veranstaltungen bis heute konnten 
von der Dorfgemeinschaft Oberwälden durchge-von der Dorfgemeinschaft Oberwälden durchge-
führt werden.führt werden.
Schon die Jahreshauptversammlung am darauffol-Schon die Jahreshauptversammlung am darauffol-
genden Freitag wurde bereits abgesagt.genden Freitag wurde bereits abgesagt.

                      



Streuobstwiesenaktion

Was sollte man machen, das Rathaus hat 
die Maßgabe herausgegeben, dass alle 
Veranstaltungen mit mehr als 10 Personen 
nicht stattfinden sollen.
So hat sich dann der Vorstand der 
Dorfgemeinschft kurzer Hand entschlossen, die 
Hauptversammlung abzusagen.

Die Tagesordnung bleibt so lange bestehen, 
bis die Versammlung nachgeholt werden kann. 
Wann das ist kann derzeit keiner sagen,

Auch die Kinder hatten sich schon gefreut, 
bunte Ostereier zu gestalten.
Leider mußte auch diese Aktion der AK Kinder 
der Coronapandemie weichen.

Das nächste Event wäre dann das Stellen 
des Maibaumes gewesen. Hierzu haben wir 
einen extra Beitrag in dieser FleckaPost 
zusammengestellt, denn hier hat sich unser 
Thomas etwas einfallen lassen. Der Oberwälder 
Maibaum wurde unter Beachtung sämtlicher 
Coronabeschränkungen aufgestellt.

Weiter steht die Frühjahrswanderung auf dem 
Programm. Leider fällt auch diese der Pandemie 
zum Opfer.

Da auch Großveranstaltungen bis weit über 
den Sommer hinaus von der Regierung her 
nicht stattfinden dürfen, wird uns dies mit der 
Sonnwendfeier am Oberwälder See treffen.
Das Event hat ja doch schon einen größeren 
Rahmen angenommen und fällt daher unter 
diese Regelung.
Möglicherweise werden wir dafür dann 
eine Wintersonnwendfeier aus unserem 
Sylvesterfeuer machen, bleibt dann 
abzuwarten.

„die Seite
für die

Hauptverammlung 

dann hods älle coronisiert

Liebe Mitglieder und Freunde der Dorfgemeinschaft Oberwälden, 
die Dorfgemeinschaft hatte schon einmal eine Streuobstbaumaktion angeboten. Das wollen wir jetzt 
wieder tun. Wir möchten aktiv den Streuobstbestand in Wangen und Oberwälden fördern und bieten 
deshalb jetzt wieder eine Förderaktion an.  
Die Dorfgemeinschaft bezuschusst die Bäume, damit kostet jeder Baum mit Pfahl, Wühlmauskorb und 
Verbissschutz: 
- als Hochstamm, für Mitglieder 20 € / für Nichtmitglieder 30 €                                    
- als Halbstamm oder Busch, für Mitglieder 15 € / für Nichtmitglieder 27 €  
 
 Wer sich beteiligen möchte schickt diese Bestellliste bitte bis spätestens 1. März 
an dorfgemeinschaft@gmx.de oder wirf sie einem der Vorstände in den Briefkasten. Die Bestellung ist 
verbindlich. Wer noch Fragen hat, kann sich auch gerne direkt bei Manne Bühler erkundigen: 
mannebuehler@kabelbw.de oder Telefon 29126 
  

 
 
Bestellung: 
 
 
Name, Vorname: ______________________________________________________________ 

 

Adresse: ______________________________________________________________ 

 

Telefon: __________________________  Mitglied:  ja         nein 

 
 

Baum Halbstamm / Hochstamm Anzahl 

   

   

   

   

   

   

SSttrreeuuoobbssttbbaauummaakkttiioonn  22002200    

BBeesstteelllllliissttee  

Februar 2020 

Streuobstbaumaktion Dorfgemeinschaft Oberwälden Stand: 01.03.2020, 21:30

Zusammenfassung der Bestellungen

Apfel Bittenfelder Hochstamm 1
Apfel Börtlinger Weinapfel Hochstamm 1
Apfel Boskop rot Hochstamm 2
Apfel Brettacher Hochstamm 1
Apfel Franz. Goldrenette Hochstamm 1
Apfel Gelber Berlepsch Hochstamm 1
Apfel Gewürzluike Hochstamm 1
Apfel Grafensteiner Halbstamm 1
Apfel Hauxapfel Hochstamm 1
Apfel Jakob Fischer Hochstamm 1
Apfel Linsenhofer Ren. Hochstamm 1
Apfel Öhringer Blutstreifling Hochstamm 1
Apfel Prinz A. von Preußen Hochstamm 1
Apfel Riesenboiken Hochstamm 1
Apfel Rote Sternrenette Hochstamm 1
Apfel Sonnenwirts Hochstamm 1
Aprikose Kuresia (s) Halbstamm 1
Aprikose Ung. Beste Halbstamm 1
Birne A. Lucas Halbstamm 1
Birne Clairgeau Hochstamm 1
Birne Krachbirne Hochstamm 1
Johannisbeere Busch 5/7 tr. 1
Kirsche Johanna Halbstamm 1
Kirsche Koröser Weichsel Halbstamm 1
Kirsche Koröser Weichsel Hochstamm 1
Mandel Dürkheimer Krachmandel ? 1
Mirabelle Nancy Halbstamm 1
Pfirsich Früher Roter Ingelheim Halbstamm 1
Quitte Bereczki Birnenquitte Halbstamm 1
Quitte Ronda Halbstamm 1
Quitte Vranja Halbstamm 1
Zwetschge Hauszwetscher Schüfer u. Wolff Halbstamm 1

33

Apfel 17 Hochstamm 18
Aprikose 2 Halbstamm 12
Birne 3
Johannisbeere1
Kirsche 3
Mandel 1
Mirabelle 1
Pfirsich 1
Quitte 3
Zwetschge 1

Halt, da gab  es noch die Aktion 
„Streuobstwiesen“,

die zu Beginn der Coronapandemie von der Dorfge-
meinschaft noch durchgeführt wurde. Der Spiel-
platz am Pavillon war noch nicht gesperrt, sodass 
dort noch die Ausgabe der bestellte Obstbäume 
durchgeführt werden konnte.

Die Aktion
Streuobstwiesen sind nicht nur schön anzuschau-
en sondern auch ökologisch Wertvoll und vielen 
Kleintieren eine Heimat. Oberwälden hat noch 
einen fast intakten Streuobstgürtel ums Dorf he-
rum. So etwas ist heute auch bei Dörfern unserer 
Größe nicht mehr selbstverständlich und es bedeu-
tet einiges an Arbeit Streuobstwiesen zu erhalten. 
Eines unserer Vereinsziele ist der Erhalt und die 
Förderung des Streuobstbestandes im und um den 
Ort. Damit nicht nur wohlklingende Worte in einer 
Vereinssatzung stehen, hat die Dorfgemeinschaft 
nun zum zweiten Mal eine gemeinsame Streuobst-
baumaktion gestartet. Auf Initiative von Annette 
Petzold gab es die Möglichkeit für alle Wangener 
und Oberwäldener sich einer Sammelbestellung 
anzuschließen. Die Dorfgemeinschaft bezuschuss-
te die Bäume, so dass Mitglieder pro Baum incl. 
Pfahl, Wühlmauskorb und Verbissschutz nur 20 
Euro bezahlen mussten. Nichtmitglieder kamen in 
den Genuss je Baum, Pfahl, Wühlmauskorb und 
Verbissschutz nur 30 Euro zu bezahlen. Die Dorf-
gemeinschaft hat so mit gut 1.200 Euro zum Er-
halt des Streuobstbestandes beigetragen. 33 neue 
Bäume konnten so gepflanzt werden, davon 17 
Apfelbäume. 
Wer möchte kann gerne ein Bild eines neuen Ober-
wälder Streuobstbaumes fotografieren. Es wäre 
toll, wenn wir in der nächsten Ausgabe der Flecka-
Post den ein oder anderen Baum hier zeigen könn-
ten. Bilder sehr gerne an dorfgemeinschaft@gmx.
de oder auch als WhatsApp an Thomas Bantzhaff.



Liebe Mitglieder und Freunde der 

Dorfgemeinschaft, 

die Einladung für unsere Hauptversammlung 

war gerade verschickt und im Mitteilungsblatt 

erschienen, da hat uns Corona einen ziemlich 

dicken Strich durch die Rechnung gemacht. 

Nicht nur die Hauptversammlung konnte nicht 

stattfinden, auch das geplante Ostereierfärben 

von Stephanie und Anica musste abgesagt 

werden. Auch das Maibaumstellen und die 

Frühjahrswanderung kann nicht wie üblich 

stattfinden, und die Sonnwendfeier wird wohl 

auch nicht stattfinden können. Das ist alles sehr 

traurig, aber da müssen wir jetzt nun mal durch. 

Im Vorstand überlegen wir natürlich auch, wann 

das öffentliche Leben wohl wieder stattfinden 

kann, wann wieder Treffen stattfinden können, 

wann die Hauptversammlung nachgeholt wird 

und ob oder wie wir wieder Feste feiern können. 

Wenn schon die Sommersonnenwende ausfällt, 

vielleicht können wir auf eine andere Art die 

Wintersonnenwende feiern? Im Moment müssen 

wir aber erst noch ein bisschen abwarten.    

Damit uns die Zeit nicht so lange wird, haben 

wir uns etwas für Euch überlegt. Dazu müssen 

wir uns nicht treffen, können aber etwas 

gemeinsam machen.

Weil das gemeinsame Maibaumstellen ausfällt 

haben wir uns gedacht, es wäre doch toll, wenn 

über ganz Oberwälden verteilt Maibäume 

zu sehen sind. Ähnlich wie die Regenbogen-

mal-Aktion wollen wir nun die Oberwälder-

Maibaum-mal-und-bastel-Aktion starten.

 

Wir rufen also alle Kinder, Familien, 

Maibaumbegeisterte auf:

Malt den Oberwälder Maibaum und hängt ihn 

gut sichtbar von der Straße aus in ein Fenster. 

Wie sieht EUER Maibaum für Oberwälden aus?

Oder, bastelt den Oberwälder Maibaum und 

stellt ihn so auf, dass er von der Straße aus gut 

sichtbar ist. Lasst Eurer Kreativität freien Lauf.

Toll wäre es, wenn Ihr auch das Oberwälder 

Wappen dazu malt oder integriert.

 

Dazu habt Ihr Zeit bis einschließlich dem 1. Mai.

Am 02. Mai werden wir alle Bilder und 

gebastelten Maibäume die wir finden 

fotogarfieren.

  

Ganz wichtig: Corona ist noch nicht vorüber, und 

wir wollen Euch damit nicht animieren Euch 

nun für die Challenge mit anderen zu treffen 

um zu malen oder zu basteln. Bitte beachtet 

nach wie vor die Abstandsregeln, auch wenn es 

manchmal schwer fällt.

 

Wir hoffen, dass wir alle gut durch diese Zeit 

kommen und wünschen Euch alles Gute.

Im Namen Eures Vorstandes,

Thomas Bantzhaff

Im Anschluß die 33 Maibaüme, die durch die 

Mitbürger von Oberwälden gefertigt wurden.

Seht selber wie kreativ Oberwälden ist ...

Maibaum 2020 

in
 Z

ei
te

n
 v

on
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ganz ganz toll
Mit dieser großen Reaktion der Oberwäl-
der hätte keiner gerechnet. Dafür einen ganz 
großen Dank an alle Mitwirkende.
Der Vorstand stand nun vor dem Problem, hier 
die 3 Besten auszuwählen, was keiner konnte.
Daher hat sich der Vorstand dazu entschlos-
sen, jedem Maibaum bzw. jedem Fenster-
bild einen Gutschein für das Gastshaus Lamm 
Oberwälden im Wert von 10€ zu gewären.
vielen, vielen Dank für euren Einsatz



Des isch los in Oberwälda onder Vorbehalt 

08.07.2020 Kaffeeklatsch im Stuckschlössle

03.10.2019 Herbstwanderung

10.10.2020 Apfel-Nuß-Fest

11.11.2020 Kaffeklatsch im Stuckschlössle

31.12.2020 Silvesterfeuer auf Kolbs Wiese

Da das Versammlungsverbot mit mehr als 10 Perso-
nen verlängert wurde, muß das diesjährige Sonn-
wendfeuer leider ausfallen
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